
Eine Stimme wird schnell überhört, 
hunderte Stimmen sind lauter und 
deutlicher zu vernehmen, tausende 
Stimmen kann man nicht mehr über-
hören.

Mit dieser Einstellung haben wir, 
eine Gruppe aus 8 Gründungsmit-
gliedern, im März 2021 den Verband 
Kita-Fachkräfte Bayern gegründet. 
Wir hatten beschlossen, dass es drin-
gend strukturelle Verbesserungen 
im Kita-Bereich im Hinblick auf die 
Arbeits- und Rahmenbedingungen, 
sowie die Ausbildungen benötigt, für 
die wir uns als Ergänzung der Arbeit 
der Gewerkschaften stark machen 
möchten. Denn die Bedingungen in 
bayerischen Kitas sind auch vor 30 
Jahren schon nicht besonders gut 
gewesen und werden immer 
schlechter. Wir möchten dem nun 
ein Ende setzen und versuchen die 
politischen Akteure von mehr Quali-
tät für die Kitas zu überzeugen.

„Wir sind die Stimme aus der Praxis“ 
– das ist ein Grundsatz unseres Ver-
bandes.

Als Vorstand sehen wir uns als „Ver-
treter*innen“ für Kita-Fachkräfte 
und die, die diesen Beruf erlernen 
möchten. Wir sind alle selbst im Kita-
Bereich tätig und kennen daher die 
Anliegen das Arbeitsfeld der Fach-
kräfte sehr gut. 

Pressemitteilungen, Stellungnah-
men, Online-Meetings, Ortstermine 
und Social Media Auftritte gehören 
zur Arbeit im Verbandsvorstand. 
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Unsere Mitglieder haben von ihrer 
Mitgliedschaft, die aktuell 15€ jähr-
lich beträgt (20€ ab 2024) zahlreiche 
Vorteile.  Zunächst natürlich einmal 
unseren Einsatz als Vorstand für bes-
sere Bedingungen in Kitas. Zudem 
erhalten die Mitglied Zugriff auf 
Arbeitshilfen, welche wir in Arbeits-
gruppen entworfen haben. Hierzu 
gehören beispielsweise der Notfall-
plans und „Selbst ist die Kita-
Fachkraft“, worin wir alltagsnahe 
Anregungen zur Reduktion von 
Stress geben. Darüber hinaus gibt es 
noch weitere Informationen, z.B. per 
Newsletter (Infos zur Verbandsar-
beit, zu Veranstaltungen…) Auch 
organisieren wir Referent*innen 
Vorträge und Stammtische zum 
Austausch unter Gleichgesinnten. 
Sehr gerne dürfen sich Mitglieder 
auch aktiv in die Verbandsarbeit 
einbringen.

Unser Ziel ist es zu erreichen, dass 
die Politik uns nicht nur zuhört, son-
dern auch unser fundiertes Fachwis-
sen und die große Erfahrung im prak-
tischen Alltag endlich bei Entschei-
dungen miteinbeziehen.

Ein angepasster Personalschlüssel 
und minimierte Gruppengrößen, 
sowie festgelegte Vorbereitungszei-
ten sind wichtig, damit die von uns 
erwartete BILDUNGsarbeit auch 
geleistet werden kann. Bildung benö-
tig Fachwissen und Zeit, Zeit am Kind 
und für Eltern, aber auch für pädago-
gische Weiter- und Fortbildungen, 
ohne dass man dabei Gefahr läuft, 
dass Kolleg*innen in dieser Zeit 

allein mit beispielsweise 25 Kindern 
sein müssen.

Kinder sind das Fundament unsere 
Gesellschaft. Auszubildene sind das 
Fundament unsere Arbeit. Schnell-
ausbi ldungen oder  -weiter -
bildungen werden in unseren Augen 
den hohen Ansprüchen der täg-
lichen Arbeit als pädagogisches 
Personal nicht gerecht. Inklusion, 
Integration und Migration erfordern 
noch mehr fachliches Wissen und 
den intensiven Austausch innerhalb 
der verschiedenen Fachbereiche. 
Multiprofessionelle Teams wären 
mit der richtigen Umsetzung eine 
Bereicherung für alle Kinder, egal 
welchen Alters. Zudem sollte es Fach-
kräfte aus dem Ausland ermöglicht 
werden, dass fundierte Ausbildun-
gen im pädagogischen Bereich 
schneller überprüft und, wenn die 
Kriterien erfüllt sind, anerkennt 
werden, um so dem Fachkräfteman-
gel entgegenzuwirken. 

Quantität ist hier nicht gefragt! Wir 
brauchen Qualität und kämpfen 
täglich dafür. Wir fordern, dass Er-
ziehungs- und Bildungspläne regel-
mäßig überarbeitet werden und 
Mindestanforderungen für Lei-
tungskräfte vorgeschrieben werden. 
Nur wenn wir endlich gehört wer-
den, wenn unsere Ziele in die Tat 
umgesetzt werden und wenn Politik 
und Gesellschaft anerkennen, wie 
existenziell unsere tägliche Arbeit 
ist, kann man die Fluktuation und 
den Ausstieg von Fachkräften ver-
mindern. 

Wir stellen vor - 
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Gute Vertretung

Fachlich, stark, verbunden - der Verband 
Kita-Fachkräfte Bayern e.V.



Wir werden unsere Stimmen nicht 
schweigen lassen, wir werden lau-
ter!

Im Juni haben wir unsere Petition  -
Stoppt den Kollaps des Kita-Systems 
#rettetdiekitas Wir fordern mehr 
Investitionen in die Kita-Qualität! - 
ins Leben gerufen. 

Gefordert werden darin:

1. Flächendeckende Bereitstellung 
von Verwaltungsfachkräften und 
Hauswirtschaftskräften

2. Ausbau und Vergütung von Aus-
bildungsplätzen der Erzieher- und 
Kinderpflegeausbildung, sowie 
Studienplätzen

3. Bessere Anerkennung auslän-
discher Abschlüsse unter Beach-
tung einer hohen Qualität und 
Nachschulung in notwendigen 
Bereichen.

4. Besserer, gesetzlich vorgeschrie-
bener, Anstellungsschlüssel

5. Kleinere Gruppengrößen

Jede Stimme zählt, egal ob aus dem 
Fachbereich Kita oder nicht.

Unter:
www.verband-kitafachkraefte-

bayern.de/petition
gibt es weitere Informationen zur 
Petition.

Zusammen mit anderen Verbänden 
oder Vereinigungen werden wir 
noch lauter und daher ist eine enge 
Zusammenarbeit mit diesen uner-
lässlich. Mit dem Verband kirchlicher 
Mitarbeiter*innen Bayern (vkm-
Bayern) haben wir einen stimmge-
waltigen Verbündeten an der Seite 
und sind für die gute Zusammen-
arbeit dankbar.
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Weitere Infos zu unserem Verband finden Sie unter:
www.verband-kitafachkraefte-bayern.de, 
sowie auf allen gängigen Social-Media Plattformen. 

Erreichen können Sie uns unter:
info@verband-kitfachkraefte-bayern.com 

Wir freuen uns über Ihre Nachricht und Unterstützung. 
Zusammen können wir mehr erreichen!
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